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Berlin steht vor großen Aufgaben: Die Stadt muss ihre Energieversorgung
klimafreundlich umbauen, Gebäude und Quartiere zukunftsfähig machen und sich
zugleich auf die Folgen des Klimawandels vorbereiten. Wie sieht das konkret aus?
Welche Lösungen gibt es bereits – und wer gestaltet Energiewende und Klimaschutz in
Berlin?

Die Aktionswoche „Berlin spart Energie“ gibt vom 12. bis 16. Oktober Einblicke in die
Praxis. Über 50 Veranstaltungen aus Online- und Präsenzformaten laden die gesamte
Stadtgesellschaft dazu ein, Vorbilder, Projekte und Lösungen kennenzulernen – von
Fachleuten bis zu interessierten Berlinerinnen und Berlinern. Die Veranstaltungen sind
überwiegend kostenfrei.

Unter dem Motto „Von und mit Vorbildern der Berliner Energiewende lernen“  beteiligen
sich mehr als 50 Berliner Institutionen – darunter Unternehmen, Forschungseinrichtungen,
Verbände und Initiativen – an der Aktionswoche. Bei Führungen, Exkursionen,
Fachveranstaltungen, Workshops und Online-Formaten können Berlinerinnen und Berliner
innovative Projekte kennenlernen und mit den Menschen ins Gespräch kommen, die die
Energiewende und den Klimaschutz in Berlin praktisch gestalten.

Programmschwerpunkte und Highlights

Wärmewende und zukünftige Energieversorgung:
Passend zum Beginn der Heizsaison widmet sich ein Schwerpunkt der Frage, wie die
Wärmeversorgung in Berlin künftig gestaltet werden kann. Das Programm bietet Einblicke
in die Dekarbonisierung der Wärmeversorgung, den Berliner Wärmeplan, die
Transformation von Wärmenetzen sowie Wärmepumpen und erneuerbare Wärme. Auch die
Rolle des Gasnetzes und grüner Gase bei der Wärmetransformation steht auf dem
Programm.

Gebäude, Sanierung und Energieeffizienz:
Wie können Gebäude energetisch fit für die Zukunft gemacht werden? Veranstaltungen
widmen sich unter anderem der energetischen Sanierung von Ein- und
Mehrfamilienhäusern und Hilfestellungen für Wohnungseigentümergemeinschaften.
Auch die Zukunft von Gasetagenheizungen wird beleuchtet. Projektbesuche und
Führungen zeigen, wie Wärmepumpen, Photovoltaik und intelligente Gebäudetechnik  in
der Praxis funktionieren. Informationsveranstaltungen rund um den Heizungstausch, die
Wärmedämmung und Förderprogramme geben konkrete Anregungen für die Umsetzung.

Energiewende und Klimaschutz an besonderen Orten:
Bei Projektbesuchen wird die Energiewende unmittelbar erlebbar – etwa im Humboldt
Forum, im Fernheizwerk Neukölln, im Intelligenten E-Haus auf der gedatec oder im Labor
für Klimatechnik an der Berliner Hochschule für Technik. Auch das Krematorium
Baumschulenweg öffnet seine Türen und zeigt, wie energetische Sanierung in einem
besonderen Gebäude umgesetzt wird. Die Staatsoper Unter den Linden lädt zu einer
nächtlichen Führung ein und gibt Einblicke in das denkmalgeschützte Opernhaus und das
dort umgesetzte LED-Projekt.

Klimaanpassung und resiliente Stadt:
Auch die Anpassung an die Folgen des Klimawandels spielt eine wichtige Rolle. Eine
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Exkursion zu Praxisprojekten in Charlottenburg zeigt Klimaanpassung aus verschiedenen
Perspektiven – von strategischen Ansätzen und Forschung über konkrete Maßnahmen bis
zum zivilgesellschaftlichen Engagement. Weitere Veranstaltungen zeigen unter anderem
bei einer Fahrradtour durch Mitte, wie das Prinzip der Schwammstadt in der Praxis
umgesetzt werden kann. Auch die Folgen des Klimawandels sowie Bausteine einer
sozialverträglichen energetischen Sanierung werden thematisiert.

Berlin und Europa im Austausch:
Auch internationale Perspektiven sind Teil der Aktionswoche. Die Königlich Dänische
Botschaft lädt zu einer Veranstaltung über energieeffiziente Städte ein. Anhand von
Beispielen aus Kopenhagen und Aarhus geht es um Energieeffizienz, Fernwärme und
weitere Ansätze für eine klimafreundliche und resiliente Stadtentwicklung.

Anmeldung ab sofort möglich

Das vollständige Programm der Aktionswoche „Berlin spart Energie“ ist ab sofort unter
www.berlin-spart-energie.de einsehbar. Interessierte können sich dort zu den –
überwiegend kostenfreien –Veranstaltungen anmelden.

Die Aktionswoche „Berlin spart Energie“ zeigt damit nicht nur, vor welchen Aufgaben
Berlin steht, sondern vor allem, wo bereits konkrete Lösungen entstehen und wie
Energiewende, Klimaschutz und Klimaanpassung in der Stadt praktisch umgesetzt
werden.

Die Aktionswoche „Berlin spart Energie“ wird im Auftrag der Senatsverwaltung für
Mobilität, Verkehr, Klimaschutz und Umwelt (SenMVKU) von der EUMB Pöschk GmbH &
Co. KG durchgeführt. Seit 2012 bringt die Kampagne Berliner Akteure zusammen und
macht Vorbilder der Berliner Energiewende sichtbar. In einer umfangreichen
Projektdatenbank werden zahlreiche Berliner Projekte aus den Bereichen Energiewende,
Klimaschutz und Klimaanpassung dokumentiert.

Quelle: Kampagne „Berlin spart Energie“ c/o EUMB Pöschk GmbH & Co. KG

Programm und Anmeldung: https://www.berlin-spart-energie.de/aktionen-und-
events/aktionswoche-2026/programm.html
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